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Zusammenfassung 

Das Bochumer Inventar zur berufsbezogenen Persönlichkeitsbeschreibung – 6 Faktoren 

(Hossiep & Krüger, 2012) ist ein Fragebogenverfahren zur ökonomischen Erfassung 

sechs globaler, berufsbezogener Persönlichkeitseigenschaften. Sein induktives 

Konstruktionsprinzip basiert auf Faktorenanalysen des Bochumer Inventars zur 

berufsbezogenen Persönlichkeitsbeschreibung (Hossiep & Paschen, 2003). Aufgrund der 

Kritik an der faktoriellen Validität seines Mutterverfahrens und der bislang unzureichenden 

Befundlage zu seinen Gütekriterien, verfolgte diese Arbeit das Ziel, die Faktorenstruktur 

des BIP-6F auf Basis einer Stichprobe von 230 Studierenden mittels konfirmatorischer 

und explorativer Faktorenanalysen zu replizieren oder eine alternative Faktorenstruktur zu 

identifizieren. Die konfirmatorisch geprüften und explorativ ermittelten sechsfaktoriellen 

Modelle spiegelten die Faktorenstruktur des BIP-6F unzureichend wider. Eine 

zufriedenstellende Alternative stellte ein explorativ gewonnenes Fünffaktorenmodell dar, 

welches die im BIP-6F unabhängigen Skalen Engagement und Disziplin durch einen 

gemeinsamen Faktor beschrieb. Unter Berücksichtigung der Inhaltsvalidität wird 

ausgehend von dem Fünffaktorenmodell ein Testentwurf für ein ‚BIP-5F’ für künftige 

Berufseinsteiger erstellt. Zusammenfassend erweist sich das BIP-6F für die 

Persönlichkeitsdiagnostik in der Arbeits- und Organisationspsychologie als wertvoll, 

insbesondere seine Faktorenstruktur bedarf jedoch weiterer Untersuchungen. 

Schlüsselwörter: BIP-6F, Faktorenanalyse, Inhaltsvalidität, Persönlichkeitsdiagnostik 
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